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Nachdruck verboten

Spates Glück
Roman von Friedrich Meister

Inmitten dieses Taumels durchsuhr den Hauptmann
ein plötzlicher Verdacht Wie war es möglich gewesen
daß das vornehme Fräulein von den Schlldwachen unbe
merkt bis in den verborgenen Schlupfwinkel der Bande
hatte gelangen können

Wir müssen einen Verräther unter uns haben rief
er Gott sei ihm gnädig Aber wer ist s

Kaum waren diese Worte über seine Lippen als der
Zwerg hereingewatschelt kam und mit scheuen Blicken um
sich schaute

Instinktiv errathend daß dies der Schuldige sei packte
Gika den Elenden am Halse und fragte ihn unter gräß
lichen Drohungen warum er jene Fremde habe pajsiren
lassen ohne die pflichtschuldige Meldung zu machen Als
der halberwärgte Zwerg wieder Athem gewann berichtete
er daß er nur auf wenige Minuten seinen Posten ver
lassen habe um nach einem Schwein zu sehen dessen
Mästung ihm übertragen worden war

Mit einem Ausruf höchster Entrüstung und Verach
tung schleuderte Gika das mißgestaltete Geschöpf seinen
Kameraden zu die dasselbe mit Faustschlägen und Fuß
tritten empfingen und dieses Spiel so lange fortsetzten
bis der unglückliche Zwerg keinen heilen Knochen mehr
im Leibe zu haben schien

Demos war daran gewöhnt die Zielscheibe aller Ro
heiten der Bande zu sein Schläge und Stöße waren
seine tägliche Kost und in den meisten Fällen hatte er
das befriedigende Bewußtsein dieselben auch verdient zu
haben Jcht aber bildete er sich ein daß nicht nur ihm
sondern auch seinem Schwein ein himmelschreiendes Un
recht geschehen sei und in seinem Innern gelobte er sich
dafür zu rächen Er schwor bei dem Grabe seiner Mut
ter und bei dcm Leben seines geliebten Schweines bei
der ersten Gelegenheit an der Horde Vergeltung zu üben
und es war bestimmt daß er diesen Eid auch halten sollte

VII
Es würde schwer sein das Erstaunen und den Schreck

zu schildern von welchen das Fräulein von Reimar und
ihr Bruder der Konsul ergriffen wurden als sie die
Kunde von Valeska s Flucht erhielten

Der Glaube die Einzigen zu sein an denen das junge
Mädchen mit ganzer Lieb hing war ihnen plötzlich grau
sam geraubt worden

Es war nicht daran zu zweifeln daß Gerald Brand
ein verhältnißmäßig wildfremder Mann einen hervor
ragenderen Platz in ihrem Herzen einnahm als die Ver
wandten welche sie von K ndheit an überwacht und er
zogen hatten Davon legte der Brief in welchem sie
ihren Weggang zu erklären und zu rechtfertigen versucht
hatte hinreichend Zeugniß ab

Das Mädchen mutz toll geworden sein rief der
Konsul zomig

Um Gotteswillen entgegnete seine Schwester ent
setzt Ader möglich ist s schon Mein armes armes
Kind

Allein trotz seiner Entrüstung leitete Herr von Reimar
dennoch aus der Stelle die zur Befreiung der jungen
Leute nöthigen Schritte bei den türkischen Behörden ein
welche letzteren sich jedoch aus ihrer gewohnten Saum
seligkeit nicht aussiören ließen

Tage auf Tags vergingen und die Besorgniß der Kon
sulatsbewohner verwandelte sich in die lebhafteste Angst

Doktor Maak wußte allerlei Rathschläge von denen
einer allerdings immer thörichter war als der andere

Es muß etwas geschehen sagte er wiederholt
Man muß auf das Thatkräftigste und Entschiedenste

gegen die Räuber vorgehen Die Buschklepper müssen
gewahr werden daß da russische Reich seine Schutzbefoh
lenen nicht unzestraft in die Wildniß schleppen und er
morden läßt

Was jedoch geschehen sollte das wußte er nicht zu
sagen obgleich täglich neue Pläne besprochen neue Maß
regeln erwogen und immer wieder verworfen wurden

Der Konsul aber that was nur irgend in seiner Macht
stand Er schrieb hierhin telegraphirte dorthin und lief
fast stündlich zum Paschalik

Endlich ohne Zweifel infolge einer von dem Ministe
rium des Aeußern auf die Hohe Pforte geübten Pression
ermannte sich der Pascha des Bezirks zu ungewöhnlicher
Thalkraft und Energie und sendete eine Abtheilung Ka
vallerie und zwei Kompagnien Infanterie in die von den
Räubern beunruhigte Gegend um die harmlose Bevölke
rung derselben nach Möglichkeit schikaniren und plagen
zu lassen

Achmet Bey der junge Offizier welcher diese Truppen
kommand rte versicherte der verzweifelten Familie hoch
und theuer daß die Gefangenen spätestens innerhalb
zweier Tage wieder daheim sein würden Er versprach
sogar daß innerhalb derselben Zeit die abgeschlagenen
und auf Pfähle gesteckten Köpfe der Banditen zu Nutz
und Frommen der ganzen Bevölkerung und zum warnen
den Beispiel für Bösgesinnte allenthalben in den Dörfern
und Städten herumgetragen und ausgestellt werden soll
ten Den ausgesprochenen leisen Zweifeln gegenüber be
rief er sich aus seine Ordre die ihm befahl die Brigan
ten mit Stumpf und Stiel auszurotten und die er auch
buchstäblich erfüllen wollte

Seiner Instruktion gemäß ließ er die Landstraßen re
gelmäßig abpatroulliren er ließ die Infanterie in den
Kergen umherschwärmen er arretirte examintrte und

drangsalirte viele harmlose und unschuldige Leute er ver
ursachte den Handeltreibenden viel unützen Aufenthalt und
Verlust von den Briganten aber hörte und sah er nichts
ebenso wenig wie von den Gefangenen

Alle Informationen die er einzuziehen vermochte grün
ten sich auf bloße Gerüchte
Es stellte sich sehr bald heraus daß die Banditen gleich

beim Ausrücken der Truppen ihren Schlupfwinkel ge
wechselt hatten Aber wohin waren sie gezogen Sie
waren verschwunden wie der Bergnebel verschwindet und
wie dieser hatten auch sie keine Spur zurückgelassen

Täglich gingen ihm Nachrichten zu die ihn hierhin und
dorthin lockten und ihn verwirrten Eine Botschaft be
hauptete daß die Horde nach den Wildnissen von Tfchar
dagh geflüchtet sei eine andere daß sie sich in die Berge
des fernen Uskiop zurückgezogen hätte wo sie vor jeder
Verfolgung sicher sei

Keins dieser widersprechenden Gerüchte entging dem Ohr
des türkischen Befehlshabers da aber die Bewohnerschaft
der Provinz hauptsächlich aus Christen bestand und die
Bnganten sich aus den unzufriedenen und verarmten
Landleuten rekrutirten so war es nur natürlich daß der
Muselmann weder sonderliche Sympathie fand noch auch
zuverlässige Nachrichten erhielt Und so kam es daß die
Zeit mit unützen und erfolglosen Expeditionen verschwen
det wurde und die Aussicht den Gefangenen die Freiheit
zu verschaffen noch ebenso hsffnungslos war wie am
Tage des Ausrückens der otomanischen Streu macht

Herr von Reimar war gänzlich entmuthigt
Fortsetzung folgt

Bildung und Vervrechen
Vor einiger Zeit hat der preußische Kultusminister sich

in der Sitzung des preußischen Abgeordnetenhauses über
den Einfluß der Bildung auf die Kriminalität in ziemlich
abfälliger in liberalen Kreisen mißliebig bemerkter Weise
geäußert Der Minister bemerkte daß die Bildung schwere
Verbrechen nicht verhindert habe und daß gerade Per
sonen welche man zu den sogenannten Gebildeten rechne
nicht selten Verbrechen verübten die In sittlicher Beziehung
sehr schwer in s Gewicht fielen Den Vertretern und
Anhängern rückschrittlicher Anschauungen welchen die fort
schreitende Bildung gleichbedeutend ist mit fortschreitendem
Unglauben kann eine solche Aeußerung von hochgestellter
Seite natürlich nur gelegen kommen und die Variationen
des Ausspruches Schillers Nur der Irrthum ist das
Leben und das Wissen ist der Tod, die mit Rücksicht
apf dieses Thema möglich sind sind geradezu unzählbar

Wäre es richtig daß die Bildung kein Gegengewicht
gegen die verbrecherischen Triebe der Msnschenbrust bildete

so wäre es freilich am besten die Massen der Bevölkerung
in der Unwissenheit zu lassen Glücklicher Weise ist diese
pessimistische Anschauung über die stttigende und versitt
Uchende Bedeutung der Bildung nicht richtig und die
Kriminalstatisttk bestätigt dieselbe in keiner Weise Es
darf natürlich materielle und formale Bildung nicht mit
einander verwechselt werden und es wäre vollkommen un
richtig wollte man in der Kenntniß des Lesens und
Schreibens an sich ein Mittel zur Bekämpfung ver
brecherischer Gelüste erblicken Sehr richtig hat in dieser
Hinsicht schon der Altmeister der Kriminaistati Guerry
gesagt daß die Bildung einem Werkzeug zu vergleichen
sei von dem man einen guten ooer schlechten Gebrauch
mache Es kann also nicht entscheidend sein daß eine
Person die Fähigkeit besitzt Bücher zu lesen sondern es
kommt darauf an welcher Art die Bücher sind die sie
liest Sind es schlechte so wird unter Umständen die
Fähigkeit des Lesens eine verderbliche Wirkung hervor
bringen wogegen das Lesen guter Bücher auch gute
Früchte zeitigen wird Man kann also die formale
Bildung keineswegs dafür verantwortlich machen wenn
einmal von ihr ein schlechter Gebrauch gemacht wird
und jeder Angriff der um dieses Gebrauchs willen sich
gegen die Bildung als solche richtet ist einfach lächerlich

Betrachten wir die Ergebnisse der statistischen Kom
binationen zwischen Bildung und Verbrechen so müssen
wir hierbei die deutschen Verhältnisse ganz ausscheiden
weil die deutsche Kriminalstatlstik das Moment der Bildung
nicht berücksichtigt In Oesterreich betragen die des Lesens
und Schreibens Kundigen unter den wegen Verbrechen
Verurtheilten im Durchschnitt 50 56 pCt da aber die
im Besitze dieser Fähigkeiten befindlichen Personen in der
männlichen Bevölkerung 69,35 pCt in der weiblichen
dagegen 65,63 pCt betragen so ergiebt sich daß dieselben
sich an Verbrechen jedenfalls in weit geringerem Maße
bstheiligen als nach ihrer Stärke in der Gesammtbevölke
rung zu erwarten wäre das Verhältniß wird aber noch
günstiger wenn man bedenkt daß der Antheil der
weiblichen Bevölkerung in welcher die Analphabeten stärker
vertreten sind als in der männlichen an den wegen Ver
brechen Verurtheilten ein relativ kleiner ist Nach der
ungarischen Strasstatistik sind von den in erster Instanz
Verurtheilten etwa 42 44 pCt des Lesens und Schrei
bens kundig während ihr Antheil in der Gesammtbevöl
kcrung mehr als 96 pCt ausmacht Die italienische
Statistik konstatirt daß unter den von den Schwurge
richten Verurtheilten etwa 35 pCt lesen und schreiben
können während der Antheil dieser Personen in der Ge
sammtbevölZerung 38 bis 39 pCt betragen mag In
Ländern wie Frankreich Deutschland und England in
welchen die Massenbildung eine größere ist würde sick
das Verhältniß gewiß nicht ungünstiger gestalten wie in
diesen leider liegen aber aus diesen keine ausreichenden
statistischen Zahlen vor
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Wenn man also behauptet daß die Anzahl der des
Lesens und Schreibens Kundigen unter den Verurtheilten
eine relativ größere sei als nach ihrer Stärke in der Be
völkerung erwartet werden könnte so ist dies unrichtig
wäre die Behauptung aber auch zutreffend so würde doch
damit selbstverständlich gegen die Bildung d h in diesem
Falle die Maffenbildung absolut nichts bewiesen Von
den großen Erfindungen und Entdeckungen der Neuzeit
kann ein guter oder ein schlechter ja selbst ein verbrecheri
scher Gebrauch gemacht werden als Sprengstoff dient
das Dynamit um Hindernisse zu beseitigen welche den
Transportmitteln der Gegenwart im Wege stehen Felsen
welche des Menschen Hand nur unter unsäglicher Mühe
hätte beseitigen können werden mittels seiner Anwendung
mühelos und leicht auseinandergesprengt und dem Dampf
schiffe oder dem Eisenbahnwagen freie Bahn geschaffen
in der Hand des Anarchisten dient es aber auch zur Be
gehung schwerer und furchtbarer Verbrechen Wer wollte
es um deßwillen ganz vernichten und so mit d m schlechten
und verderblichen Gebrauch auch den guten und wohlthä
tigen unmöglich machen Ebenso verhält es sich mit der
Bildung der gute Gebrauch versittlicht und verbessert
der schlechte entsittlicht und verdirbt

Mit Recht sagt Der ungarische Kriminalsiatistiker Fol
des dessen Arbeiten die obigen Zahlen entlehnt sind daß
die Bildung wenn sie zu einer Veredelung des Charakters
führt die Zahlen der Kriminalität herabdrückt Die for
male Bildung hat diese Wirkung an sich noch nicht wohl
aber der richtige Gebrauch der von ihr gemacht wird
erst durch ihn wird der Werth der geistigen und sittlichen
Güter des Menschen höher geschätzt in deren Vermehrung

die Aufgabe sowohl des Einzelnen wie der Gesammtheit
gesetzt werden muß Streben wir also dahin daß nicht
nur die formalen Kenntnisse in den Massen sich aus
breiten sondern daß auch von diesen ein guter Gebrauch
gemacht wird dann wird die Bildung in der That eines
der bedeutsamsten Mittel zur Bekämpfung des Ver
brechens sein
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w Der Frankfurt Kasseler Schnellzug mit dem sich
Ihre Majestät die Kaiserin Friedrich nebst Prinzessin
Tochter Margarethe heute über Cottbus nach Posen be
gab traf mit 19 Minuten Verspätung um 7 Uhr 35
Minuten morgens hier ein Auf dem Perron der nicht
abgesperrt war hatte sich ein zahlreiches Publikum ein
gefunden um die hohe Gemahlin des verewigten unver
geßlichen Herrschers zu sehen Ihre Majestät ihr zur
Seite Prinzessin Margarethe verließ den Salonwagen
und begab sich nach dem Fürstenzimmer Als die hohen
Damen den Salonwagen verließen wurden sie auf dem
kurzen Wege von dem Spalier bildenden Publikum
schweigend begrüßt und auch Ihre Majestät grüßte huld
vollst nach allen Seiten Nach eingenommenem Früh
stück und nachdem dem Zuge der Postwagen eingefügt
war begaben sich Ihre k Hoheiten zurück nach dem Wa
gen wiederum nach allen Seiten und bis zur Abfahrt
auch vom Fenster aus huldvollst grüßend 7 Uhr 55
Minuten erfolgte die Weiterreise Das Fürstenzimmer
war nachher geöffnet und konnte vom Publikum besichtigt
werden

Die Feier des 55vjiihrigeu Bestehens unseres
städtischen Hospitals wird am Freitag nächster Woche be
gangen werden Wir entnehmen darüber dem Kirchl Anz
für Halle Der eigentliche Stiftungstag ist der 1 Fe
bruar denn an diesem Tage ist im Jahre 1341 die Stif
tungsurkunde vollzogen nach welcher das Hospital eine
Herberge sein soll aller armen Leute die siech und krank
sind die sich selber nicht helfen mögen und auch aller der
armen Leute die auf Kirchhöfen und in den Gaffen liegen
und welche nothdürftige Steche in dies Haus nicht hinein
wollen die follen nicht in unserer Statt bleiben Dies
Haus soll auch sein Herberge allen elenden kranken Leuten
die nothdürftig sind Rath und Bürgerschaft haben da
mals das Hospital gegründet zuerst stand es am Klaus
thor wo die Residenz steht und der Kardinal Albrecht
hat es im Jahre 1529 nach dem Moritzkirchhoi verlegt
weil es seinen neuen Anlagen im Wege stand Auf dem
Moritzkirchhof stand schon das St Johannishospital mit
diesem wurde das städtische Hospital vereinigt und erhielt
jetzt den Namen Lt L rissi denn so hat die Kapelle bei
dem Hospital geheißen welches der Kardinal abbrechen
ließ Noch nicht sünfzig Jahre hatte das Hospital an
dieser Stelle gestanden da verlegte es der Rath 1576 nach
dem jetzige Grundstück wo das ehemalige Nonnenkloster
Marienkammer stand dessen Gebäude der Administrator
Markgraf Joachim Friedrich im Jahre 1570 dem Rathe
der Stadt Halls überwiesen hatte Als im Jahre 163C
die Gebäude des vor dem Geistthore liegenden Hospitals
8t ntonü von den sächsischen Truppen niedergebrannt
waren beschloß der Rath beide Hospitale zu vereinigen
Seitdem heißt das Hospital Lt v/riaoi st utorüi wie
auf der Stemtafel lim Mittelbau des jetzigen Gebäudes
eingsgraben steht Die alten weitlänfttgen Gebäude waren mit
der Zeit verfallen und wurden im Jahre 1824 niedergerissen
Dann wurde mit dem Neubau des gegenwärtigen Gebäudes
begonnen welches am 1 Oktober 1826 feierlich eingeweiht
wurde Die Bestimmung des Hospitals ist hallischen



Bürgern deren Frauen Wittwen und unversorgt Töch
tern eine Zufluchtsstätte für ihr Alter zu gewähren
Gegenwärtig bestehen im Hospital 55 Stellen von denen
40 Freistellen die anderen Kausstellen sind Außerdem
unterhält das Hospital noch 32 halbe Freistellen deren
Inhaber in der Stadt wohnen und wöchentlich 2 Mk aus
den Einkünften des Hospitals beziehen Das städtische
Krankenhaus welches bis vor wenigen Jahren mit
dem Hospital verbunden war ist infolge eines Ab
ko imens der Stadt mit der Universitätsklinik eingegangen
Nur eine Siechenstation befindet sich noch im Hospital
welcher die städtische Armenverwalmng kranke Pfleglinge
überweisen kann Seit einigen Jahren ist auch ein Kinder
asyl daselbst eingerichtet in welchem Kinder vorübergehend
untergebracht werden welche die städtische Waisenpflege

zu versorge hat Im Jahrs 1841 wurde das 500jäh
rige Jubiläum des Hospitals begangen und zwar an dem
in der Stiftuugsurkunde genannten Tage In der Chro
nik der Stadt welche der frühere Bürgermeister vom
Hagen verfaßt hat heißt es darüber Am 1 Februar
wurde das 500jährige Jubiläum des Hospitals nachdem am
voraufgegangenen Sonntage dieser seltenm Feier bereits
in den Kirchen gedacht worden war unter Beteiligung
Deputirter der Kömgl Regierung zu Merseburg der
hiesigen Behörden und Bezirks Vorsteher sowie der Geist
lichkeit in der festlich geschmückten Hospitalkirchs durch
eine Predigt welcher der Hospitalsgeistliche Diakonus
Böizme Psalm 106 1 5 zum Grunde gelegt hatte
sowie durch ein in dem neudekorirten und mit Blumen
gewinden geschmückten allgemeinen Vsrsammlungs Zimmer
den Hospitaliten gegebenes Festmahl gefeiert zu welchem
jeder Ho pitalit sich einen Gast hatte bitten dürfen Aus
Anlaß dieser Jubelfeier an welcher auch der Landesherr
seine Theilnahme durch eine an den Hospitalvorsteher ge
richtete Kabinets Ordre vom 31 Januar zu erkennengab
überwies ein ungenannter Wohlthäter dem Hospital be
hufs Gründung einer ganzen und einer halben Freistelle
die Summe von 2500 Thalern

Kirchenban im Süden der Stadt Das Bild
des im Süden unserer Stavt vom hiesigen Kirchenbauver
em neu zu errichtenden Gotteshauses nicht der Stephanus
kirche ist im Schaufenster des Herrn Alber Drechsler
an der Poststraße ausgestellt worauf wir alle Freunde
der Sache aufmerksam machen W s wir hören sind die
Vorarbeiten zu dem Bau so weit gediehen daß voraus
sichtlich noch m diesem Jahre der Grundstein gelegt
werden kann Diese Kirche wird neben der Stephanus
kirche auf dem Wettinerpiatze und der zu Anfang dieses
Jahrhunderts neu erbauten Glauchaischm Kirche das dritte
neue protestaLtiiche Gotteshaus sein welches in Halle
seit dem 16 Jahrhundert entsteht Da der Baufond
die Kosten stellen sich auf 100,000 Mk noch nicht
vollständig vorhanden ist so steht zu wünschen daß sich
recht viele offene Hände und fröhliche Geber finden
möchten das Werk nach Möglichkeit zu unterstützen und
zu fördern Die Pläne für die Kirche welche 700 Sitz
plätze erhalten soll, sind von Herrn Architekt Fr Fahro
hie gr Ulrichstraße 27 entworfen Wie uns mitgetheilt
vmd wird zu diesem Bau demnächst auch noch ein
Gypsmodell zur Ausstellung gelangen

Zur Alters und nvalidiMsversicheruug
Mährens der ersten fünf Monate nach Inkrafttreten des
Alters und Jnvaliditätsgesetzes sind 74,000 Personen im
deutsche Reiche als rentenberechtigt ermittelt worden und
in den Genuß der Rente getreten

Zn der Sitzung des Sedaufeier Komitees der
kommunalen Vereine welche gestern Abend unter Vorsitz
des Herrn Oberlehrers Sch enksr in Freybergs Garten
stattfand wurde das Festprogramm endgültig festgesetzt
Darnach foll der erste Theil der Feier aus Konzertvor
trägen bestehen Herr Stadtverordneter Rausch wird
den Kaisertoast ausbringen Alsdann folgen die Kirider
vergnügungen für Knaben und Mädchen in besonderen Ab
theilungen Abends werden bei bengalischer Beleuchtung
durch kostüv irte Kinder lebende Kriegsbilder zur Auffüh
rung gelangen und alsdann sich der in Aussicht genom
mene Laternenzug unter Vorantritt eines Knabentrommler
Corps durch den Garten und die angrenzenden Straßen
bewegen Im Festzug wird auch der mit 2 Pormys be
spannte festlich geschmückte Siegeswagen mit der auf dem
selben thronenden Germania mitgeiührt werden welcher
Gruppe sich der kleine Generalstab des deutschen und
französisches Heeres anschließt Nach Beendigung des
Zuges wird ein Prachtfeuerwerk abgebrannt und der
Garten bengalisch beleuchtet werden während d r Schluß
der Feier Terpstchoren gewidmet sein wstd Von einem
angesehenen hiesigen Bürger ist dem Sedankomitee eine
freiwillige Beisteuer zur Ausschmückung des Festes das
zu einem patriotisch Volksfeste w weitester Bedeutung
des Wortes tmrden soll zu Theil geworden

Der Verein ehemaliger Preußischer Garde Hier
selbst feiert um Sonntag den 16 August d I dem
Jahrestage der Schlacht von Mars la Tour an welcher be
kanntlich auch Theile der Preuß Garde Corps 2 reitende
Gsrde Batterien und die beiden Garde Dragoner Regi
menter Theil genommen in Freyberos Gartm sein 10
Stiftungsfest Außer dem hiesigen aktiven und inaktiven
Offizier Corps sowie den hiesigen Krieger und Militär
Vereinen sind auch die Garde Vereine der Provinz Mer
seburg Weißenfels Stumsdorf Eisleben Nordhaasen
Magdeburg eingeladen Von letzteren sind bereits mehr
fach Zusagen über Betheiligung am Fest durch Deputa
tionen eingelaufen Nach den bisher getroffenen Vorbe
reitungen verspricht das Fest ein in jeder Weise würdiges
und dem Gedenktage der ruhmreichen Schlacht entsprechen
des zu werden Hoffen wir daß der militärisch patrioti
schen Feier gutes Wetter beschiedm sein möge

In den Kaisersälen oben im kleinen Saale tritt
seit gestern Abend die Oberbayerische Sänger und
Schuahblatter Tanz Gesellschast W Schaumann aus Gar
misch auf und findet m t ihren Gesangs und Zithervor
trägen nicht minder mit der Ausführung des Schuah
blattertanzes Nationaltanz am Oberbayerischen Hochge
birge von Ga misch am Fuße der Zagspitze vielen
Betsall

Jm Walhatheater sind fortdauernd übervolle Häuser
zu verzeichnen namentlich Rousby s elektrische Demon
strationen sind es wklche das Interesse des Publikums
auf das Höchste erregen

t2 Die ungarische MaguateusKapelle unter Leitung
ihres Dirigenten Vörös Miska trat gestern zum ersten
Male im Viktoria Theater aus War auch der Besuch
kein so zahlreicher wie es die vortrefflichen Leistungen der
Gesellschaft verdienten so war darum der Erfolg kein
geringerem Sämmtliche Mitglieder der Kapelle sind
Virtuosen auf ihren Instrumenten und selten dürfte hier
ein künstlerisch vollendeteres Streichkonzert zu Gehör ge
bracht worden sein Ungetheilter Beifall folgte den ein
zelnen Piscen der ungarischen Künstler die mit Recht
Magnaten ihres Faches genannt werden dürfen Ver
schiedentlich mußte den äs Laxo Rufen entsprochen werden
Das Programm bestand aus 12 Piocen Wir nennen
Tannhäuser Potpourri von Wagner Wiener Mädel
Walzer von Ziehrer Ungarische Volkslieder von
Taborzeky Ungarische Tänze von Vörös Miska
Ungarische Volkslieder von Brahms Namentlich die

letzteren tadellos und virtuos zu Gehör gebracht wurden
stürmisch applaudirt und mußten gleichfalls wiederholt
werden Heute Abend findet ein zweites Konzert statt

Telegraphisches Die Interessenten mögen hier
durch besonders darauf hingewiesen sein daß seit dem 1
v M bei allen Telegrammen sowohl die Anführungs
zeichen als auch die zusammengehörigen s s je als
ein besonderes Taxwort berechnet werden was früher
nicht der Fall war

Koggeupreise Endlich beginnen an der Berliner
Börse die übertrieben hohen Roggenpreise die durch das
schlimme Wetter bisher beeinflußt wurden zu sinken
Der Hauptgrund sind gute Ernte Nachrichten aus dem
Auslande und das Bevorstehen großer Korn Einfuhren

Geld Die kleinen silbernen 20 Pfennigstücke werden
aus dem Verkehr verschwinden Die öffentlichen Kassen
haben Anweisung erhalten die vereinnahmten Münzen
anzuhalten und nach Berlin eir,zusenden Da wird die
kleine Münze wohl bald im Preise steigen und zu einer
Seltenheit für Münzsammlungen werden

Unfälle Aus dem alten Markte spielte sich gestern
Nachmittag em Vsrgang ab der leicht schlimmere Folgen
als geschehen hätte nach sich ziehen können Em Geschirr
führer hatte dort sein Geschirr unbeaufsichtigt gelassen und
war m eine Gastwirthschast eingetreten um seinen Durst
zu lösche, Währeud dieser Zeit belustigten sich mehrere
Kinder an dem Geschirr e kletterten den Wagen und be
mächtigten sich der Zügel sodaß die Pferds bald unruhig
wurden und mit dem Wagea durchgingen Der letztere
wurde dabei bald nach der einen u ü bald nach der an
deren Seite der Straße geschleudert wobei die Stange
zerbrach und einer der Knaben der 11 Jahre alte
Sohn des Arbeiters Z vom Wagen herab geschleudert
wurde Zum Glück trug der Knabe nur wenige Hautab
schürfungen davon auch gelang es die davon stürmenden
Thiere m ihrem Laufs bald aufzuhalten Die 5 Jahre
alte Tochter des in der Schwetschkestraße wohnhaften
Eisendrehers K erlitt gestern Abend durch unglücklichen
Fall beim Spielen mehrfache Knochenbrüche eines Armes

Festgenommen wurde der obdachlose Arbeiter S
von hier welcher auf dem sogen Sandanger vor dem
Klausthore gegen ein dort spielendes 8jähriges Mädchen
sich des Sittlichkeitsvergcheks schuldig gemacht hatte

Gestohlen winde aus einem Laden w der Ulrich
straße Fleisch und Wurstwaare von einem Neubau in
der Sterngasse mehrere Meter Bleirohr aus einer
Schlafstelle in der Landwehrstraße einem Stellmacher emeu
Jaquetanzug

V wiKK b MMO Leipzig 6 August Jack der Aufschlitzet hat sich bei
unseren BeHorden mit der Nachricht gemeldet daß er demnächst
im Rosenthal seine liebenswürdige Thätigkeit beginnen werde
Natürlich ist dieser Herr Jack ein Mensch für dessen Ermitte
lung sich die Polizei sehr interessirt um ihm eine Vorlesung
über Leu Unfugsparagraphen des Strafgesetzbuches zu halten

Leipzig 7 August Wegen des s 176 2 des R Sir G
gedschien Verbrechens wurde vorgestern ein hier wohnhafter
24 Jahre alter Schuhmacher aus Lausigk von der Kriminal
polizei in Haft genommen In der Nähe des Pfahlbaurestau
rants schwamm am Mittwoch der Leichnam eines jungen unbe
kannten Mannes an der schon längere Zeit im Wasser gelegen
haben mag Nach bei ihm vorgefundenen Papieren bat derselbe
den Tod freiwillig gesucht und ist mit einem 13 Jahre alten
Klempnergewllen von h er identisch welcher zuletzt in Zwochau
beschäftigt gewe n ist

x Schloß Remhardsbrmm 6 August Die Frau Kron
prinzessin Stephanie von Oesterreich ist gestern Mittag von
Eilenach kommend am herzogliche Ho e zum Besuch einge
troffen Im Gefolge der hohen Frau befinden sich zwei Hof
damen und ein Kammherr S H der Herzog hat die Kron
prinzessin in Fröttstedt emvsangen und sie hierher geleitet

Spandmn 6 August Bei dem vorgestern Nachmittag
gegen 5 Uyx über Spandau ziehenden Gewitter schlug ein
Blitzstrahl in sie Gewehrfabrik ein glücklicher Weise ohne zu
zünden Das Gerücht verbreitete sich schnell die Gewehrfabrik
stehe in Flammen das noch bestärkt wurde als ein Hornist von
der Artillerie Feuerlärm blies Bald jedoch erwies sich das
Gerücht als falsch auch der Feuerlärm des Hornisten war auf
Grund einer unrichtigen Mittheilung geschehen

S Kkffel 6 August Der junge Mann angeblicher Student
aus Marburg welcher sich wie die Franks Ztg gemeldet
hat selbst des Mordes beschuldigend der hiesigen Behörde ge
stellt hatte und dann als man erkannte daß man es mit einem
am Wahnsinn Leidenden zu thun hatte wieder entlassen
worden war hat nun der Kafs Allgem Ztg zufolge einen

Selbstmordversuch gemacht Dienstag am Tage seiner Ent
lassung Abends spät stürzte er sich von der Drahtbrücke aus
in die Fulda Er wurde aber glücklich noch lebend dem nassen
Element entrissen Der Unglückliche wird nunmehr wohl einer
Jrrenheilanstalt übergeben werden meint das genannte Blatt
Wir d mken auch nunmehr wäre es Zeit

Bochum 6 August Die Wests Volksztg, erklärt Der
Redakteur gusangel werde sich sofort dem Duisburger Ge
fängniß stellen wenn der Justizminister die Maßnahmen des
Stoatsanwaltes bestätigen sollte

Kattowit Oberschlesien 6 August Eine Jagd auf
Leben und Tod fand dieser Tage an der Drei Kaiser Ecke statt
Der hier stationirte preußische Gendarmerie Wachtmeister be
merkte drei Individuen die ihm verdächtig erschienen an einem
kürzlich in jener Gegend verübten Diebst chl Theil genommen
zu haben Als die Männer auf den Zurus deS Beamten nicht
stehen blieben gab er Feuer ohne indeß zn treffen In wilder
Flucht jagten die Verfolgten über die Vrzemsa Eisenbaynbrücke
um nach Oesterreich zu entkommen Als stck ihnen hier die
durch das Schießen alnrmirte österreichische Finanzwache ent
gegenstellte schlugen sie diese zu Boden und suchten während
ihnen die Kugeln um die Obren sausten durch die Schluchten
zu enkkommen indem sie sich kopfüber in den Przemsafluk
stürmten Zweien von ihnen gelang es der Dritte ertrank
Offenbar war er verwundet worden und konnte deshalb nicht
mehr erfolgreich gegen die Strömung ankämpfen

i Konstanz 6 August Der f Zt von dem hiesigen
Schwurgericht zum Tode veruriheilte Mörder A Ebner aus
Steinbach wurde heute hingerichtet Ebner erdrosselte iin
Herbst 1833 seine Schwägerin in der Nacht vor ihrem Hoch
zeitstage und wurde einer Reihe weiterer Verbrechen überführt
so einer Brandstiftung wobei eine 90jährige Frau in den
Flammen ihren Tod fand Als ihm die Eröffnung gemacht
wurde daß das eingereichte Gnadengesuch zurückgewiesen unb
das Todesurtheil vsm Landessürsten bestätigt worden sei legte
der Mörder der bis dahin hartnäckig geleugnet hatte ein um
fassendes Geständniß ab

Uanten 6 August Die Untersuchung hat nunmehr er
geben daß der aus Leenwardm gebürtige 53jährige Metzger
Salomon Vellmann dringend verdächtig ist den Knabenmord
am S9 Jum verübt zu haben Bis zu diesem Tage war Vell
mann hier in Arbeit und ist dann verschwunden Wie ver
lautet soll der nach Holland entflohene Thäter bereits ver
haftet fein

Trier 6 August Großes Aussehen erregt die gewalt
same Euisernung des S minaristen Dr Wernicke aus Meisen
Heim aus dem hiesigen PriesteoSemmar Wernicke hatte in
mehreren Artikeln der Düsseldorfer Zeitung das Seminar
und den Bischof Korum heftig angegriffen

Trier 6 August Der hiesige Schiffsbesitzer Kahlhaulen
und seine Frau wurden gestern von ihrem Schifferknecht er
mordet Der Mörder raubte MV Mark und eine goldene Uhr
und entfloh Die Ermordeten hinterlassen zehn Kinder

W ichts Zeitm g
Wien 6 Bucz Ein höchst sonderbarer Vorfall beschäftigte

heule das Bezirksgericht Leopoldstadt Der Verwahrer im k
k Versatzamts nnd Hausbesißer Alfred Skray erstattete gegen
die Private Anna Tonelles eine Anzeige in welcher er Folgen
des ausführte Seine Wohnung in der Praterstraße Nr 42
sei von der Wohnung der Frau Tonelles durch eine lehr dünne
Wand getrennt Am 13 Mai d I am Pfingstmontag seien
nnn seine Kinder und sein Dienstpersonal durch einen unglaub
lichen Vorfall ams Höchste erschreckt worden die Wand sei
plötzlich durchbrochen worden und aus der Oeffnung blickte mit
Hohlen Augen und weiß gepudertem Gesicht eine Frau die m
der Rechten drohend eins Hocke schwang Die Kinder und
Dienstmädchen die an einen Einbruch glaubten liefe laut um
Hilfe schreiend von bannen Das Alles habe Frau Tonelles
im zenirt Sie habe mit der Hicke die dünne Wand durchbro
chen und auf diese Weise nicht nur seine Kinder in Lebens
gefahr gebracht sondern auch anderweitig Unheil angestiftet
indem beiivielsweise ein Service zertrümmert wurde

Auf Grund dieser Anzeige hatte sich heute Frau Tonelles
vor dem Strafrichter Dr W any zu verantworten Sie er
klärte den mysteriösen Vorfall so U ntermaßen Herr Richter
feit vielen Monaten werde ich u d meine Angehörigen und
meine Religion von den Dienstbote und von den Kindern des
Herrn Skray auf das Noheste belchtmvft Durch die dünne
Wand hört man jedes Wort hindurch und da höre ich alle
Tage in mein Zimmer hineinschreien Schläfst Du Aüdin Z
oder S jüdin Hepp hepp Judenbagage u s w Außer
dem werden von den Kindern und von den Dienstboten Lieder
gesungen welche die jüdische Religion auf geradezu unglaubliche
Weise beschimpfen und in den Koth zerren es ist unfaßbar,
wie man Kindern solche Dinge einlernen konnte Und die
Dienstboten überschütte mich nicht nur in der Kinderstube
sondern überall wo sie mich sehen mit antisemitischen Be
schimpfungen der gröbsten Art Ich war krank und halb wahn
sinnig von diesen fortwährenden in schreiendem gellendem Tone
ausgcstoßenen Beschimpfungen und als ich mich an Herrn
Skray wenden wollte um ihm gütliche Borstellungen zumachen
da sagte man mir Herr Skray sei für Juden und Jüdinnen
nicht zu sprechen Da griff ich zu einem verzweifelten Mittel
Ich klopfte mit einem Ho zitück nicht mit einer Hacke aN
die Wand in der Absicht um Herrn Skray dadurch zu zwingen
mit mir in Unterhandlungen zu treten mich anzuhören Datz
die Wand den mäßigen Schlägen und Stoßen einer schwachen
Frau nicht Stand halten könne hatte ich nicht geahnt Ich
habe mich schon oft über diese dünne Wand beschwert aber
immer ohne Erfolg

Die Verantwortung der Angeklagten wird von mehren Zeuge
bestätigt Der Hausinspektor erklärte als Zeuge daßdiedüune
Wand ehestens durch eine normale werde erseht werden Herr
Skray erklärte die Angaben der Angeklagten für unwahr

Der Richter sprach die Angeklagte frei mit der Begründung
das allerdings nicht zu billigende Vorgehen der Angeklagten fei
nicht einer Bosheit sondern nur der Absicht zuzuschreiben sich
bei Herrn Skray weg n der Beschimpfungen Gehör zuverschafs
fcn Es könne daher von einer boshaften Beschädigung der
Wand durch die Angeklagte Z 463 St G nicht die Rede sein

BeNMiMSes i
Raffinirter Schwindel Ein südamcrikanifcher General

welcher den rechten Arm in einer Schlinge trägt betritt den
Laden eines der bedeutendsten Juweliere Londons Er macht
dort einige aertnze Einkäufe und bezahlt baar Wie er den
Laden verlassen will bleibt er plötzlich vor einem Auslegekasten
stehen in welchem ine sehr schöne Diamant Agraffe zu sehen
ist Was kostet das 3000 Pfund antwortete der
Juwelier Schön Ich kaufe ine Agraffe Aber fo geht
es Ich bcabstchstgte nicht so viel Geld auszugeben und habe
in Folge dessen nicht genng bei mir Das thut nichts
Ich werde die Agraffe mit der Rechnung in den Gasthof
schicker Nein nein ich erledige Geschäftliches gern
sofort Wenn es Ihnen recht ist dann schicke ich memen
Diener in einem Wagen nach Hause lasse das Geld holen und
warte hier bei Ihnen bis er zurückkommt Wie es be
liebt, Der General ruft seinen Diener John nimm einen
Wagen und fahre nach Hause Sage meiner grau daß ich als
Hochzeitsgeschenk für unsere Tochter eine prachtvolle Agraffe
entdeckt habe sie soll mir 3000 Pfund schicken Wollen
Eure Excellenz gütigst bedenken daß die Frau Generalm sich



kaum entschließen dürfte mir eine so große Summe anzuver
trauen wenn ich mich nicht durcb ein paar Zeilen ausweise

Du hast recht Sogleich Der General geht auf einen
Schreibtisch zu plötzlich bleibt er stehen wendet sich zu dem
Juwelier als erinnere er sich jetzt erst seines kranken Armes
und lagt Ich muß die Hand in der Binde tragen jede Be
wegung verursacht mir große Schmerzen Wollen Sie so
freundlich sein zwei Zeilen für mich zu schreiben Der
Juwelier erklärt sich mit Vergnügen bereit und der General
diktirt Liebe Frau Ich habe Gelegenheit Diamanten gut zu
kaufen Bitte schicke mir sogleich durch den Ueberbrinaer 3600
Pfund Karl Der Brief wird dem Diener des Generals
eingehändigt dieser steigt in einen Wagen und kehrt nach einer
Stunde mit den 30W Pfund zurbck Der General händigt die
Summe dem Juwelier ein und empfängt von diesem die Agraffe
Welche Ueberrafchunq erwartet aber den Juwelier wie er
Abends nach Hause kommt Der Brief war seiner eigenen
Frau überbracht worden und diese hatte den Diener die ver
langte Summe ohne jedes Bedenken übergeben da sie die Hand
schrift ihres Gatten kannte welcher Karl hieß

Im Walde Aus Prag wird berichtet Die 2ljährige
Frau oes Weinstubenbcsikers Herzum in der Königshofergasse
in Prag welche gestern Nachmittag mit ihrem ein Jahr allen
Kinde und emem Dienstmädchen einen Ausflug in den Kundra
titzer Wald unternommen hatte wurde daselbst von dem bos
nischen Hausirer Salih Aga Sofrsdca aus Foca durch vier
Revolvcrfchüffe schwer verwundet Der Polizei gelang es noch
im Laufe der Nacht den Thäter welcher eine von einem Falle
in der Dunkelheit herrührende schwere Kopfwunde hatte in
Pankratz zu verhaften Sofradca welcher seit sechs Monaten
in Herzum s Weinstube verkehrte verweigerte jede Auskunft
über das Motiv der That

Fräulein Vacarescu Aus Bukarest wird geschrieben
In der diesigen Gesellschaft ist das Gerücht verbreilet daß
Fräulein Vacarescu welche wie bekannt gegenwärtig mit der
Königin Elisabeth vo i Rumänien in Venedig weilt dort einen
Selbstmordversuch verübt habe Nach einigen Berichten hat
sie versucht sich mit einem Dolchmesser zu entleiben nach einer
anderen Version wollte sie sich ins Meer stürzen Doch
stimmen alle Meldungen darin überein daß Fräulein Vaca
rescu keinerlei Schaden davongetragen hnt Diejenigen Blätter
weiche die Partei der Fam lie Vacarescu vertreten dementiren
diese Gerüchte während in jenen Kreisen welche der ehrgeizigen
Hofvame nicht geneigt sind die Vermuthung ausgesprochen
wird daß diesen Nachrichten vielleicht eine rührende Komödie
zu Grunde liegen tönnte die Fräulein Vacarescu ihrer könig
lichen Freundin vorgespielt habe Jedenfalls haben aber diese
Gerückte den bereits im Erlöschen begriffen gewesenen Streit
für und wider die Romanistrung der Dynastie einen neuen
Impuls verliehen

Der Schrecken der Fischer Aus Triest wird ge
schrieben Eine seit mehreren Wachen in der See beobachtete
Natur Erscheinung welche dem Fischfänge an den Küsten der
Adria unendliche Schwierigkeiten bereitet ja denselben an vielen
Orten gänzlich unmöglich macht hat unter den Fischern unleres
Meeres namentlich in Ehwggia große Aufregung hervorgerufen
und ernste Befürchtungen erweckt Es handelt sich um eine
Erscheinung welche wie die Benezia konstalirt zum
ersten Male im Jahre 1872 vom 20 Juni bis Ende August
beobachtet wurde seitdem jedoch bis jetzt nicht mehr vorgekom
men ist Sobald die Netze der Fischer im Meere ausgeworfen
werden bemerkt man nämlich daß dieselben ciwa einen bis
zwei Meter unter der Oberfläche durch eine zähe sülzartige
Masse ausgehalten werden die im Aussehen einer gelblichen
Creme gleicht und deren Festigkeit sogar kleineren Ankern wider
steht Diese Masse legt sich dickt an die Netze an und füllt
dieselben mitunter derart daß sie beim Herausgezogenwerden
reißen Im Jahre 1872 war ärmlich wie jetzt die ganze Adria
von Chioggia bis Triest vom Quarnero bis zu den joniicheu
Inseln davon erfüllt und veranlaßte das Instituts Vsusto in
Venedig eine aus den bekannten Naturforschern Gian Domenico
Nardo Vizio und Zanardini bestehende Kommission mit dem
Studium dieser beunruhigenden Erscheinung zu betrauen Am
14 August 1872 legte Zanardini als Referent m einer Sitzung
des Institiito Vsusto einen Bericht über die Ergebnisse der Unter
suchung vor in welchem die Ansicht ausgesprochen wurde es
handle sich um ein Agglomerat von Algen unterster Kategorie
von der Gruppe der Palemelleen welche jedoch vor jener Zeit
weder im adriatischen noch im mittelländischen Meere m größe
ren Mengen geschweige denn in so enormen Massen beobachtet
worden feien Zanardini gsb dieser Alge welche sich unter
dem Mikroskope als ein mit anderen Pflänzchen namemllch
Diatomeen untermischtes Häkchen darstellt den Namen Der
moZIes limi Diese Alge erhebe sich unter dem Einflüsse dis
Lichtes und der Wärme vom Grunde wie dies ähnlich oft in
Lachen kleinen Seen und in großem Maßstabe im Rothen
Meere beobachtet werden könne wvs lbst eine kleine dem bloßen
Auge unsichtbare Alge Ii iokoässwiiun Dkrsudsrgi das Wasser
zeitweise so erfülle daß es dem Wasser seine röthliche Farbe
verleihe Die OsrnwAlsa llwi sei keineswegs wie vielfach an
genommen wurde den Fischen schädlich es sei vielmehr be
obachtet worden daß sich viele Fische von derselben gierig
nährten Unsere Fischer hoffen daß die ihrem Gewerbe so ver
hängnißvolle Erscheinung auch Heuer wie im Jahre 1872 nach
einigen Wochen verschwinden werde

Auch ein Selbstmordmotiv Der Arbeiter Karl
Atzler n Berlin litt feit einigen Tagen an Leiblchmerzen
welche ihm augenscheinlich im höchsten Grade listig waren
denn er äußerte die Absicht sich das Leben zu nehmen wenn
sie nicht bald verschwänden Sie ließen jedoch nach käme
aber nach einiger Zeit wieder In der Nacht sprang der
Patienl Plötzlich aus dem Bette rannte mit den Worten Na
det halte der Deibel aus ick nich aus der Wohnung und
hing sich auf

Lieber den Tod als die Schande Aus Conlenza
wird vom S d Mts geschrieben Ein schändliches Bubenstück
welches im benachbarten Mangone begangen wurde hat die
ganze Umgegend mit tiefster Entrüstung erfüllt Der Mährige
Bauer Mtchele Zimmaro verfolgte schon seit längerer Kett die
16jährige Gaetana SerravaLe ein eben so schönes als tugend
haftes Mädchen mit seinen Liebesanträgen welche jedoch von
dem Mädchen das vor dem als äußerst gewaltthätig bekannten
Menschen Grauen empfand zurückgewiesen wurden Zimmaro
schwur sich an der Spröhden furchtbar zu rächen Gestern
wurde das arme Mädchen als es bei anbrechender Dunkelheit
vom Felde heimkehren wollte von vier Männern üdermllen
welche sie knebelten um ihr Hil egeichrei zu ersticken D e
Männer Zimmaro mit zweien seiner Verwandten und einem
gewissen Calendrino schleppten die Unglückliche in einen Wald
und wollten ihr hier Gewalt anthun Allein das außerordent
liche starke und muthige Mädchen wehrte sich wie eine Verzweifelte
kratzte und biß hre Angreifer und klammerte sich schließlich so
sest an einen Baum daß die Elenden sie nicht von demselben
entfernen konnten Nun begannen die Elenden mit ihren Messern
auf die Hände der Unglücklichenloszustechen allein das Mädchen
gab sich noch nicht verloren es versetzte dem Zimmaro einen
furchtbaren Stoß in den Unterleib so daß dieser außer sich
vor Wuth sein Messer bis an s Heft in de i Rücken der Un
glücklichen stieß dasselbe durchbohrte die Lunge und hatte den
Tod des Mädchens zur Folge Michele Zimmaro und einer
seiner Komplizen wurden flüchtig die beiden Andern stellten sich
selbst dem Gerichte

El Schlaumeier Ein Kapitän Lie tenant Komman
dant eines an der Landungsbrücke liegendem Kanonenbootes
Hörte jüngst da das Gespräch unmittelbar vor leiner Kabinm

thür geführt wurde wie feine bisherige Ordonnanz den zu
ihrer Ablösung kommandirten Matrosen auf dessen Befragen
in ergötzlicher Weife in seinen neuen Dienstobliegenheiten unter
wies De Sak die Sache is jüst nich gefährlich begann
die abzulösende Ordonnanz ihren Vortrag Paß up ke
ward nu glieks ropen Ordonnanz Denn geihst Du
herin nn seggst Ich melde mir zur Stelle Denn seggt
he Ruten Sie mir m l meinen Burschen I Zu Befehl
seggst Du makst kort Kehrt un mascheerst wedder af Wenn
Du denn so en gode Tid gute Zeit lang hir buten vör de
Döhr töwt hest außen vor der Thüre gewartet hast denn
geihst Du wedder herin vn seggst Ich melde daß er narmens
nirgends to sinnen is Denn knurrt he äwer den Burschen
to Di äwers seggt he Ich danke Ihnen un denn geihst Du
ganz vergnügt wedder ak Süh dat is dat Ganze

Ein Neger der gerne weis sein möchte Aus
Athen wird uns vom 31 Juli geschrieben Ein seltsamer Fall
von Irrsinn ist bei einem Neger Namens Argiris aufgetreten
Derselbe warAachtzehn Jahre hindurch Tromveter am einem
griechischen Schiffe und ist nunmehr von der Wahnsorstellung
befangen weiß geworden z sein Er geräth in Tobsucht
wenn man ihm von seiner schwarzen Hautfarbe spricht in dem
Athener Polizeig fängniffe wo er vorläufig untergebracht ist
reibt er gewaltsam seinen nackten Körper an den Wänden und
zeigt dann triumvhirend und freudestrahlend daß er durch den
abgeriebenen Kaik weiß geworden vergießt aber bittere Thränen
wenn der Kalk wieder abfällt Wahrscheinlich haben fortge
setzte Spöttereien über seine Hautfarbe den Unglücklichen zu
diesen Wahnvorstellungen gebracht

Newyork 4 August Die von der Sun veröffentlichte
sensationelle Geschichte über die Ermordung einer ganzen
Familie in West Virginia durch italienische Arbeiter Wird von
der Agentur Dalzie als vollständig erfunden bezeichnet Z

Handel und Vsrkehr
Die offene Handelsgesellschaft Zuckerfabrik Stöbnitz

die zweitgrößte Deutschlands gewährt für 1890/91 18 pEr
Dividende

5 Mehlbörsenverein zu Halle a S d den 6 August
1891 Für 100 Kilogramm netto Kaiser Auszug 38,00 bis
Mk Weizenmehl 00 33,50 bis 34 50 Mark Weizenmehl 0
32,60 bis 33,50 Mk Roggenmehl 0 33,l 0 bis Mk
Roggen chl 0j1 32,00 bis Mk Futtermehl 17,00 bis

Mk Roggenkleie 13,00 bis Mk Weizenkleie f
12M bis M Weizenlchaale 11,75 bis M
Haidemehl 34 Mk

GonMdericht der VmMrmeN W Halls
Börse vom 7 August 1891
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Walthcr 3 M Zwingerstraße 24 Des HandarbeitersJoler
Siornia S Otto 1 I Ra fineriestr 7t Des Stellmachers
Karl Gädike T Louise 3 M Schwetschkestrake 17 Des
Handarbeiters Gustav Pretsch S Friedrich Gustav 1 Tg kl
Brauhausgasse 15 Des Buchhalters Hermann Jungmann
T Emma 1 M Friesenstraße 2 Des verst Zimmermanns
Robert Blume T Louise 10 I Klinik Des Kesselschmiedes
Friedrich Richter T Anna 7 M gr Ulrichstraße 54 Des
Bergmanns Karl Zimmermann S Gustav 3I ,Klinik Der
Sirasanstaltsaufseher Heinrich Zimmermann 40 I Klinik
Der Arbeiter Friedrich Falkenberg 63 I Siechenstation
Der Bergmann Leopold Weiener 36 I Klinik Die Wittwe
Henriette Block geb Fehmrodt 70 I Klinik 2 unehel S

NswUSKWWS WNb lstzSZ WkchrWMM
Potsdam V August An den diesjährigen

Manövern des Gardekorps nimmt auch das Königin
Angusta Garde Grenadier Regiment Nr 4 aus Kob
lenz Theil

oii Wien 7 August Die Regierung plant eme
Vermehrung der Truppenzahl an der russische Grenze

s Paris 7 August Man ist hier sehr befriedigt
darüber das der junge König von Serbien in Wien
nicht offiziell erscheint Nie leitenden Kreise beab
sichtigen den jungen Monarchen hier mit grösster
Auszeichnung zu empfangen

Petersburg 7 August Der Finanzmnmter
fetzte den Bau von Chausseen in den bedürftigen
Gouvernements durch um der nothleidenden Be
völkerung Unterhaltungsmittel durch Arbeitsgewah
rung zu gebenk Petersburg K August Heute fuhr der Zar
ir it dem Kriegsminister nach Wilmanstrand in Finn
land um dem dortigen Manöver beizuwohnen Am
7 August erfolgt die Rückkehr von dort Am 23 d

i begiebt sich die Zareufamilie nach Dänemark
Konstantinopel 7 August Die Pforte hat

Beweise von russischen Wühlereien in Maeedomen
und an der serbischen Grenze

Me C urie d t dczetHMw Effekten verßehes M pro SÄ

Kassel 6 August Der Abendzug aus Westfalen vom
Aroliener Viehmarkt kommend ist bei Hofgeismar entgleist
Vier Pferde wurden getödtet Personen sind kelne verletzt

Wien 6 August Auf besonderen Wunsch des Königs von
Serbien wird während des Aufenthalts desselben in Wien sein
Jncognlto strengstens gewahrt werden

Wien 6 August Nach einem Bericht der Polit Corr
aus Konstantinopel steht die beschleunigste Rückkehr des englischen

Botschafters in Konsiantinopel Sir W White im Zusammen
hange mit der egyptischen Frage dagegen seien die Gerüchte
salsch daß eine Aktion zu Gunsten des Fürsten Ferdinand von
Bulgarien vorbereitet werde

London 6 August Aus Athen wird unterm 5 August
gemeldet daß die Lage auf Kreta sich gebessert hebe und zwar
Dank der energischen Aktion des Gouverneurs Dschewat Pascha
welcher die reaktionären Muhamedaner zur Ruhe gebracht
habe Die Truppen hätten Heraclion wo die Ordnung am
meisten gefährdet war wieder verlassen und neue Ruhestörungen
seien angeblich nicht zu befürchten Das Wetter ist in Griechen
land tropisch beiß

Belgrad 6 August Der König von Serbien verläßt
Samstag Petersburg und trifft Montag in Wien ein Er
steigt daselbst in der Hofburg ab und bsgiebt sich alsdann mit
Suite nach Jlchl woselbst er sich zwei Tage aufhält alsdann
reist er weiier und trifft zunächst ander österreichisch bayerischen

Grenze mit seinem Bater zusammen Die Suite der Erzieher
des Königs ausgenommen kehrt von Jschl direkt nach Belgrad

zurück

v 7 Z8BSL vkg,vM Xrir8S 12 /z Hdi
kölsgraplilsolisr Rsnilvt Äss Halls sotisii IsZslzI

Oisocmto Ooilllliimäit 173,75 MbstbAl Ladil ZI
Lorl Lsiiäslsgssöllsolr 134 75 l iix Loäöii ds zZi 227,

Orgsäsusr Lsulc 136 Liisodtisliraäsr 206 25
Osriastätltgr Lziik 134,10 90 75
Osstörrsioli Lrsclit 157 10 Llottl ÄrädÄui 132 50
Looliuiasr drrss 111 60 Itsl Mttsliassr 96,50

119 70 225,10
Oortinimdsr ÜQicm 67,50 5 xOi 1tMso sr 30 40
llNxSQSI 184,75 4 pLt HnZsiii so ia

122 75 4 xLt DMxtsr S6,7S
ü0ÜL0liÄA,tloiI 160,40 1833 li issM 96,50
llilzsriiiÄ 186 Russ 213 75
kölssukirolisii 156 108,90

rW20LSIi 121,90 Isnäöll ksksstiZt
I oMdsrclsll 42,70

Standesamt Halle a S Meldung vom 6 August
Aufgeboten Der Friseur und geprüfte Heilgehülfe Josef

Drzymala und Wilhelmine Fehle Leipzig
Eheschließungen Der Bankdireklor Karl Holfelder Nöichen

rode und Änna Krukenberg am Kirchthor 17 Der Post
sekretär August Emwächter Dryanderstraße 10 nnd Hedwig
Neiddoldt Güichenstraße 9 Der Schneider Heinrich Eckardt
und Hedwig Prautzsch gr WaTstraße 24 Der Handarbeiter
Friedrich Moritz und Klara Rennern gr Klausstratze 20
Der Kesselschmied Louis Fiedler und Klara Schömng kl Wall
straße 2 Der Bahnarb Wilhelm Kolwei Magdeburger
straße 46 und Anna Jämcke Kuhgaffe 3

Geboren Dem M enhobler Karl Kütfcher 1 T Melanie
Louise Anna Hackebornstraße 17 Dem Mechaniker Hermann
WinarSky 1 S Arthur Felix Breitestraße 17 Dem Wild
bändler Älbert Raue 1 S Gustav Waldemar Spitze 9
Dem Handelsmann Wilhelm Költzsch 1 S Friedrich Wilhelm
Richard Diemttz Dem Buchdrucker August Neudeck 1 S
Hermann Gu,mo Liebenauerstraße 28 Dem Nachtwachmann
Paul Hesse 1 S Eduard Willy Dzondistraße 4 Dem Tisch
ler Otto Eigendorf 1 T Minna Frieda ManSfelderstraße 36

Dem Handarbeiter August Kerl 1 S Hans Rudolf Georg
st aße 5 Dem Konditor Gregor Slawik 1S Paul Gregor
vtter Markt 21

Verantwortlicher Redakteur Wilhelm Fischer

Wohlthätigkeit
3 Mark sür den Kirchbau im Süden habe ich dem Cymbel

der Domkirche entnommen Herzlichen Dank Beelitz

Meteorologischer Bericht
des

HaSle scheN Tageblattes
für den 8 August 1891

Bei noch drohendem Winde kühles veränderlichts Weiter
mit Neigung zur Aufheiterung

Zeit Std
Barom
red 0
mm

Thermometer
nach

Zslsiv 8 Rssiun

Feuch

tigkeit

Luft
Wind Weiter

6 /8 3 Uhr 752,0 i is c i 12 0 75 5V Bedeckt

7 /8 1 7 Uhr 753,0 i 12 5 i 10 0 90 Bedeckt

2 Uhr 753 0 4 13,3 4 15,0 70 Bedeckt
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ISIS Martinsgafse ISIS
Radfahrer TrieotsAnzüge
Radfahrer Mützen
Radfahrer Schuhe
Radfahrer Strümpfe
Radfahrer Gürtel
Radfahrer Wettermäntel
Radfahrer Unterkleider
Radfahrer Tonriften

Fahrrad Satteldecken
Fahrrad Glocken Pfeifen
Fahrrad Signalhörner
Fahrrad Peitschen
Fahrrad Laternen für Oel

oder Kerzen
Fahrrad Gepackhalter
Fahrrad Gepäcktaschen c

Hemden
Wie Zubehör nnd Ersatztheile zu Fabrikpreisen
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Vom ZK bis L8 August d I findet hier im
eine Ausstellung von Gegenständen für volksverständliche

Gefuudtzeits imd Krankenpflege statt Es lft dies die erste der
artige Ausstellung in der Provinz Sachsen und dürfte dieselbe da
gleichzeitig der erste dentfche Natnrärztetag hier stattfindet und
da diesem Unternehmen von vielen Seiten ein lebhaftes Interesse ent
gegengebracht wird sich eines regen Besuches erfreuen Wir laden alle
Interessenten zur Beschickung der Ausstellung mit dem Bemerken freund

lichst ein daß der IS August als Schlußtermin für die Anmel
düngen festgesetzt ist Ausstellüngsbedingungen nnd Anmeldeformulare
sind kostenlos von Herrn V IivZx IÄ Karlstx St zu beziehen

Halle a S im IM 1891 Das Komitee

Pur AMM Mer WM
bei St Gallen Schweiz

vorm VI Äk Ä
Großartiges neu ausgestattetes Sanaior i m Sorglälnge ärzts ck

Behandlung Diät und Terrain Kuren Heilgymnastik Massage El i
tricität gesammtes Wasserheilverfahren Allen Ansprüchen gelech
werdende Verpflegung Vegetarische und Fleisch Kost Angenehme
Geselligkett Ausgedehnte bequeme Spazierwege Treffliche Heilstädu
ür chronisch Kranke und Erholungsbedürftige

Prospekte durch Vr HVImviisiiZ Stabsarzt a D

elektrische Stromsammler System rrvus
D R P N 51031 52853 und 54371

kaut verschiedener Gutachten höchster elektrischer Nutzeffekt
liefern bei geringstem Gewicht n Volumen 12 Ampere
Stunden pro 1 Kilo Plattengewicht zu billigsten Preisen
m t weitgehendsten Garantien für gleichbleibende
Capacität und Haltbarkeit die

Wvrlinvr
D O rrv 8 ZK WvrliiBureau Kirchstr S4 Fabrik Alt MsabitlvA/tvS

Prospekte Gutachten Zeugnisse Kostenanschläge wie alle
gewünschten Auskünste stets mit Vergnügen gratis und franko zu
Diensten

Lieferung schnellstens in 6 8 Wochen

Pf 8O Pfemize nur lltin Sei
WMZ G neben dem Hauptpostamt

ZK M
417V ÄSGKÄKGVAMIIVx
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Prachtvolle Lage in Mitten waldbedeckter Berge ozonreiche nerven
räftigende Luft mannigfache bequeme schattige Promenadenwege

Eisenquell sowie auch Flußschwimmbäder Wohnungen in Gast
nnd Privathäusern Aerzte und Apotheke im Orte Prospekte und
ede gewünschte weitere Auskunft durch den

Kt Itr tZi Ais VIiiirniiÄt
Staatlich eoneefiouiertes

Seminar für Kindergärtnerinnen
von KvIIIiviis Halle a SAufnahme neuer Zöglinge am SÄ Juli Nach gut ab

ölvirtem Kursus wird Stellung nachgewiesen Näheres
durch die Prospekte Aufragen nach in der Anwalt ans
gebildeten Kindergärtnerinnen laufen täglich ein Trotz
guter Frequenz kann die Anstalt den vielen Aufragen nicht
nachkommen

KvSÄllK MÄ NsAvllisvd
k LIL r CMCosseertsängerin Sophienstratze Nr Zi

l üvsckviiLdvi NA Ii vi
leerstehender Wshuunge und Geschäftslokale durch den
Haus u Grundbesitzer Verein Wrttckei sti s

Fernsprecher 151

Poststratze 12
i Gingang Rathhausgaffe
IirekteNckrl bHm

WfckM Mm
Empfthle

hochfeine schneeweiße
Wänsesedern halb mit
Därmen das Pf md um
SSPfg bis Me billiM
wie jede Konkurren,
Z Posten gr Federdeck

bstten zu 7 50 Mk
UnisrS tten vollgef 6 50 M
Kopfkissen vollges 2 50 Mk
volle rothe Gebett Betten

24 Mk
volle rothe Daunsn Gs

betts 36 Mk
IZu jedem Gebet gehört 1 großes

Ober u Unterbett zwei Kissen
Bettbezug mit S Kiffen

A /s schläfrig gute Waare,
3 80 Mk

Betttuch S Meter lang
Z//z S br v 1 50 Mk an

WoftsnSchlafdeckeWv 3M a
grotze Strohsäcke v 1 M an
gr Posten hochfein feder

Zdichterroth rosaBettiuletts
Elle von 40 Pig an

PrWiifsbrik

TGTSTSSSS
Photographie I

v das Dtzd 6Mk liefere unter V
M Garantie größter Aehnlich M
Akeit Prodebild gratis M
Mk ÜI 8tPhotograph
W trotze Ulrichstr 3S I W
A Amateuren erth Uatercichl M

SSTSGNSGW
Sr LoUooU
Oberbett Unterkuti zwei K ssen

mit gereinigten neuen Feder

bei BerlinPrinzenstrake 43 p
Preisconrante gratis und franko
Viele Anerken nungsschreiben

80N i6ll k6K6iZ8e iirme
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tie für d Haltbarkeit
meines Fabrikats Re

paraturen j d Art
Zleberziehen u s w
SchirmMbrik r i Ztie
TeIii Su ,Hallea S

ar Steinstr 69 Ecke Neunhäuier

Trotha am Bnhnhofe
Grikewrtigfeste trokenePretz
steins aus Seebener Knörpelkoh e
billigste und beste Feuerung besonders

lür Berliner vnd Füllö en
Auft äqe Wuchererftr SS 1

Kinderztsieback g risb Napf
kuchen Kaffee u Theegebäcke
mpi in bekannter Güte

M Aibrechtstr 32

Wcr Hypathekengelder
VAM oder Kapital zu anderen

Zwcck n sucht erhält wlches in
jeder Höhe ohne Pravisionzcch
luüg ZS CS hAupipoftlagernd
Berlin
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Trasse ZG S

IWMWWWM
Fernsprecher Nr 4VA

Montag Leu 10 August 8 /z
Uhr Abends in den Mstikv,
RSIsii kl Saal Eingang Schal
gasse Vsrtrag von Herrn
Direktor WI v aus Dasden D e
verschiedenen Methoden der heutigen
Volkswirthschaftslehren Gäste
dmch Mitglieder eingeführt haben
Zutritt

Der Vorstand

Photographien
fertigt das ganze Dutzend
resp IS Stück in bester

j Ausführung von tt Mk an

I Miller MW
Gr Mrichstratzs SS

Eine Lehrerin erthMtRach
hilfestundt oder Beaufsich
tigung der Schularbeiten Nah
m Expedition d eser Zeitung

Ein Kaufmann wcht für d
Nachmittag Beschäftigung iz
schriftlichen Arbeiten pro Sw
25 P g Glsl Offerten erb un
S tv in der Exp dieses Blattes

Zum sofortigen Antritt wird
ein tüchtiges Mädchen zur Haus
arbeit gesucht Wo sagt die Ex
pedition d Bl

Mmüim Nachrichwl

Ailtt desyniZerer KWWK
Heute Abend 7 /z Uhr entichlief

sanft in dem Herrn unser liebev
Later Schwieger und Großvater
der Rentier

VeseckiW
m 89 Lebensjahre

Dies zeigen tiesbetrübt an
Die

trauerden Hinterbliebenen
Halle a S und Osnabrück den 6

Auguft 1891

Am 4 August starb unser
lieber Kollege

Max Hercherg
in Psffendorf

Derselbe war ein treues
langjähriges Mitglied unseres
Vereins wirwerten ihm ein
ehrendes Andenkn bewahren

D GttstlvirthslM ew
vm Halle a S und

z Umgegend
Verlag und Druck von R Nietschman i Halle

vzpeditiyn des Halle sche Tageblattes Große Xlrichstraße 19 geöffnet von 7 Nbr Morgens bis 7 Nhr Abe dS
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